
^ 5 »OK. Mittwoch nm «4 . Dezember? R8»H.

Z. 5l9. » (2) Nr. !7^6.
Kundmachunst.

Laut Mittheilung des k. k. Staalömmi
stcrilunö vom !>. d, M . , Z, 2 5 l l W , werden
in der Wallachei, Moldau und Bulgalien zu
Bukarest, Iassy und Nusä'czuk Mi l i lä r - Stel-
lungskommissloncn bei den betreffenden k. k.
österreichischen Konsulaten zusammenlesen, dercn
Wirksamkeit jedoch nur vom 2. bis letzen Jänner
IvUIl dauern wird.

Dieß wird zur Darnachachtung für die-
jenigen militärpflichtigen Angehörigen des Her-
zogthums Krain, die sich zur angegebenen Zeit
in jenen Ländern aufhalten, hiemit zor öfsent-
lichen Kenntniß gebracht.

Von der k. k. Landesregierung für Kram.

Laibach am l t t . Dezember lttllA.

Z. 5 , 4 . » ( » ) ^ " Nr l 70 ?^.
K u n d n« a ch u n st.

^!aut Mittheilung der k. k. Statthalters
in Graz, werden für das S o l a r - J a h r lfttt.'l
zwei 'Mhe der Friedrich Sigmund Freiherr von
Schwitzen'schcn Stiftung im Iahresbetrage von
je l^t l si. ost. W. für unbemittelte Witwen
oder Fräulein aus dem krainischen Herren stände
zur Verleihung gelangen.

Diejenigen, welche sich um die Verleihung
cineö dieser Platze bewerben wollen, haben ihre
mit dem Taufscheine und Dürftigkeitözc'ugnisse,
oder, im Falle sie ihre Ansprüche auf die Ver-
wandtschaft mit dem Stif ter giünden wollen,
mit einer die Verwandschast nachweisenden Ul-
t'unde bclcgten Gesuche bic' Ende l. M . bei dieser
k. k. Landesregierung zu überreichen.

Von der k. k. 5!andesregielnng für Krain.
Laibach am l 3 . Dezember »Hlj2.

Z. 2 4 5 l . («) N l 5l<il)

Von dem k. k. Landesgerichle Laibach,
wird dein Herrn Josef Anschin u»d dessen all-
fälligen Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärtig
gen Ediktä erinnert: Es habe wider dieselben
bei diesem Gerichte Herr Valentin Anschin aus
Tomatschow durch Dr . Rudolph die Klage "auf
Ersitznng der im maglstratlichen Grundbuche
su!) Mappe. Nr. 9 ^ , Rrktf. . Nr. 70!» vor-
kommenden '/^ Tirnauer Waloantheile einge-
bracht, worüber die Tagsatzung zur Rechtöver-
handlnng auf den lt t . März l « t t t Vormittags
9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sic vielleicht aus
den k. k, Erblauden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hierortigen Gerichtö-Advokattn Dr .
Nurzbach von Tannenberg, als Kurator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung ailsgefühit, nnd
entschieden werden wird.

'. Die benannten Geklagten werden dessen
zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter Hr. Dr. v Wurzbach Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, nnd
diesem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wijsen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus der Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Von dem k. k. Landesgerichte.
Laibach am 29. November !8tt2.

Z^55, '"(3) Nr. 5:w.'>.

<5 b i k t.
Von dem k. k. Landeögerichte M Laibach,

wird hiemit kund gemacht: Es sei in die exe-
kutive Feilbietung der dem unbekannt wo befind-
lichen Maschinisten Anton Karl zugehörigen,
gerichtlich auf 2 W , sl. öst. W. ^wertheren

zwei Feuerspritzen, wegen an "Herrn Philipp
Leitner schuldigen ?^ t ft >5» kr., dann Fracht-
spesen pr. 25» st. l-. «. l.- , gewlUiget, und seicn
hiezu diei Tagsatzungcn auf oen " und ! i ^
Jänner, dann 5, Februar 1863, jedesmal V o ^
miltagä l> llhr am Lagerungsorte der Verkaufs'
objekte, nämlich beim Herrn I . A. Ralschilsch
an der W,enerstraße im baierischen Hof ange-
ordnet worden, wozu die Kauflustigen mil dem
Veisahe eingeladen werden, daß die Spritzen
bei der ersten und zweiten Tagsahung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei dei dritten
aber auch unter demselben werden hintangegebcn
werden.

Laibach den U. Dezember lsU2.

Z. 2478. (3) Rr. 5l<itt.

G d i k t.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach, wird

hiemit bekannt gemacht:
Mau habe über die Klage des Leopold und

der Augusta Gotzl, Hausbesitzer in der Gradischa-
vorstadt, Kons. - Nr. 25» in Laibach <iV» ^l'<n>«,
i.H. Oktober l. I , Z. ^ 3 ^ , gegen den Johann
Millemath'schcn Verlaß und rücksichtlich dessen
unbekannten Erben wegen Ver jährt- und Er-
löscherklärling der Rechte aus dem, an dem
Hause Kons . -Nr . 25 in der Gradischavorstao:
intabulirten Testamente ddo. ,'lU. August I » l - l
^. l , U und l) den Geklagten in der Person
des hiesigen Herrn Advokaten Dr . Rak einen
Kurator il«i llcttlll» bestellt, und die Tagsatzung
zur Verhandlung dieser Rechtssache auf den 9.
März ltt l jH Vormittags 9 Uhr hiergerichts an-
beraumt, Dessen die Geklagten zum Behufe
der I l i fo rn i l ! uüg dc6 Klnatorä od.r d<r A l<s.-
stclluliq lines aild»'ren Bcvollmä'chligten l)ielilit
verständiger werden, luidrigens dieselben die aus
dieser Velsäumniß entspringenden nachtheiligen
Rechtsfolgen sich selbst zuzuschreiben hatten.

Laibach am 2. Dezember »«62. ^
^ ,,,. ' ^ l . » ' . . , ^

3. 249l. (:t) Nr. 5<«4.
E d i k t .

Won dem k, k. Landes- als Handelsge-
richte zu Laibach wird bekannt gemacht, es jei
in der Exekutionsführung des Herrn N. D^yks
von Ä r ü n n , wider Herrn Franz Luser wegen
schuldigell 2 l l i st. die Feilbietung der am l l ,
November d. I . Z. 4 9 l i j , geschätzten Fahlnisse
bewilliget und die Termine hiezu aus den 9.
u:.d 23, Jänner k. I . im Gewölbe des Exeku-
ten am neuen Markte mit dem Beisatze bestimmt
worden, daß die Pfandslücke bei der ersten Fcil«
bietung um oder über, bei der zweiten aber auch
unter der Schätzung hintangegeben würden,

Laibach am l i l . Dezember ltt<i2.

Z. 24(12. (!j) N>. 2U8U.
(5 o i k l.

Vol, t-cnl k. k. Vczilks.'inlc ̂ r^iül'llr^. alö Gclich!,
>l.'!l'd !),eiilll l>ellNl,!l ^eln^ch! :

Hö sci ül'ci Ans^l.likn c-rs Vemolmä '1?osch ̂ '0l̂
Krdindln^, >i^l!> Gcnraild ^«.'schuik uun Püinü^nl.
ll't^cn ans 0cl» Z,!l'l>!i!^'l)ci(l,'l< l,'l>» 25. ^(l»l»^l l ̂ 6l),
lelulioigcn ^ltt fi. ^il) kr. oil. W. <:. «. c., ul o,c l i 'kxliue
l'ffsiüüchc Vcislllgcrliü^ t-er. fnr die Lsplcin <ins
der, !?cn> Iol)l,n» ĉ>sch>lik ^«hön.zen. in> Gi>l»0l)l>chc
Tl ' i i l» ulitri Nlnl' l lrg ^ul» Uil>.. Nr, U i l voik^lililien«
rc» H^Il'yülie nul lein Eycol l l l .^^ ' «I<!o. 18. Haimel
! 8 4 l vllsichcrilll H»>r!,ll,!^g!ll0fi.'l0,lll»g p>'. 2?ii si.
s.nnnü N.'inrali.» gl-wl l l l^ l »«no ̂ lil Volli.N'inc oeijcll'cn
o,e erei ^cl l l ' ie ln»^^». '^ ' '^ ! ! ,^! ! auf den l^Zänücr auf
or,, l ^ . Fcl,iu.n, ulit» cnis rcn 13. Mäizk. I . . jcdc^nal
'izolünll.igö »m U Ul)l l)iel.iml>3 mit ecu, ^»h^n^r dc.
summt lvordeil. daß die fe i lMl r t tnre zlirc>srli>,^ »nr
liti der Icmc» ^clll'iclluig >n<ch niücr or<n Niill i iucllhc
>n> dcn Mslsllnrttllvcl» yuil^u^cgcdcl, wc^e.

Dcü Schä^ü'g^nolofo l l . bcr GlUl>dl>mI)(<.rlrasl
lind t-ic Liz'llUilXi^l'ediu^'ilic löuncn l'c> oicscin Gcr,chle
>l> l)en acwül)l>lichcl> ^moü'luodcn cmgcilhc» werl»».

K. k. V^ i l l camt HllUiil'm-g. c>,»z Gcrichi. am 2l).
Sspteml'lv !KU2<,

3 24l)3. (3) Nr. 3 l3 i ) .
E d i k t .

Von dem k. k Vezirlsamte ssraiichnr^ als Ge»
richt, wird hirmtt bckannl grniachl:

O^ sei schcr ^lnsncheli des Gcorg Visjttk or»» Ter»
boje, glgs» Zl<i»z I l lvnn ron ^ r e ^ , w ^ l n <i»s l?cm
Ulll'cilc oom 12. Jul i l»5«. schnlc'«,^!! 40 fi, öl,. W..
ĉ . 5. o . , ix die el''k>ilwc öff'iuliche V' lsts lgrrul !^ ,
rcr . 5cm L''t)tll» ssshörigf», im Oilü^lnichs dc» Herr»
schalt Slei i l Vigannl >nl» Uit,.- Nr, !N7 ^l' ifoniül'ni'sn
<>n Vl rg an drr Save lilge»d>n Realüät. samüil A»-«
»no Zll^cdör im gerichtlich eiholitnii, Schät)»!'^?welll>e
uox :i20 fi. o'st. W., gewilligel n»d z>tt V^l,,al'!l>r ^ r «
jrlbeu dir drei Fsill'lclnngötiißsapliii^s» ans oe» !>. Ja,,»
ner. anf dc» 111. Zldinar nod a^f t"i> ^0. Ma»,^ l. I . ,
jlresmal Vormittags lim 9 Uhr m l/itsi^cr AüUök^üzlci
mit rem Alwange bestimmt lvmdl ! ! , daß die f l i l^ l l i ic-
llnoc Vicalilät »nr dci dcr letzleü Fellbiellmg auch »n,lcr
denl Schäi^ilü^Swcllhc an dt» Melstl'ielendcn hiiüalige»
gcdcil weidc.

Das Schal)un^^pll'tc'koll. der Grllildlmchomrakt
u»b die L'zilalic'Xö^ediügüissl köüiieii l>ei oitsem Ge>
lichle in dci, gllvöhlllichcn Amtostundcn tlllglstyc»
locrden.

tt. ?. Vlzilksaml Krail i l 'nrg. alS Gcrjcht, nm 6.
Oktober 1802. - ^ > . -

Z. 2^0«. (3) Nr. I I ^ ? .
E d i k l.

Voin dem k. k. Vezill^imlsKraiuIillr^ al^ Gcricht.
wild d,n liut'ekantsl! Ei!ie!Nli!lll!?'Prals»ds»tln a»f
orn W.iidaiithsil n ̂ m^'nl'll oc>>r u «i<ii hirrnlit euü»
n t l i : -

E<3 l'abe Georg Koi"ar mm Dra^ozbaj i , . wiocv
riesell'sii o,e ^!a,i< anf E,sipl,n^ des C'l^entynniS ailf
orn Wal!>anll!lll l> ^!!>l,j»l>l> oder u .^il!l pv. 1 ^ c h
!j<) s^« !>»!. i»i !,<:>. «. ONoder l«02 , Z. 3 l .'>!). d in amis
tingrt'iacht. wl'ri ' i l ' ir ziil summarilchen Verha»p!!!!iH die
Tags.ihlln^ auf den l 0 . März 18t t3 . früh 9 Ul'r mit
dem Alchange ^es i^. ^8 deS Pa^ ius uo» 18. Osioder
l64.^ aligcordllst, »nio dc» Orlla^tl 'n n'szieil ihrr« lül«
l'sk.niiilc'!! i?ills's>!<l?<illss ds» H l i r « Di-. Iossf Vin^cr
l)l>» Knilülim'j i. a!S t 'ulülul ' ul̂  liclil»! ans iyre Osfäyr
llild 5loslrn l'eilclll wlilde.

Dlssei! weiden diescll'sn zu »cm Endc ueistä«.
di^ct. daß sie aUenfalls zu rechllr Zeit sell'ft zli erschri.
i'.en, oder sich ,l»en anderen Sachiraürr zu l'estllisn
nnd li,ihrr immhaft z» machen yadrn, w>drlgt"ö diefr
3icchî sachc u>it dem aufglslclllci! Hilllalor vsthalidclt
werdtn wird.

K. k. Äezirlöamt Krailil 'ur^. al̂ ü Gtt icht, am 9.
Ollol>el lt lU2.

Z. 2408. (3) Nr. 2 i i l 4 .
E d i k t .

Vom dem l. k. Vezilk^amle .^laindnrg. als Ge«
richt, wlid rcr Mar^ar ,w Schl>d,lj uol''kannten Auf«
sinhalllO ooe, ihre» abfälligen lilde« dievmit l rnincrt :

(5s hal)e Micha.l Sche»t von Olal?. H.»3ii. 22
imdll ds»sel!.'el> die itlagt auf Eisißu»^ rcr im Gvinie» .
l'liche Slc lmol j >ub Ull ' . 'Nr. 46 N.kl f . Nr, 31 vor«
kommeiidei! )i,al>läl lammt An« nno Zxgchör ^ub<>rl«^.
3 l . Ollol»cl,18ii2. Z .3ü l . l . l)lc»a.!»!0 ti»^cl'r.>chl. «rl.'>
rildri z»v summarische» Vnl). '»ol»»^ di» Ta.>s.>l)»!^!
anf de-l N>. März l863, fiüy !) Ul'l »,ü ocm A,>l^'ü,,e
5cö §, lft o.r <l. H. lH,>lschIi.^lil!^ p. l8 . Ol io l ' l r 184!!
i,i!^o>s>»ct, im? 0cn Gl l lagtü l wsgsn ililc^ unl'lk.üül»
teu 'Al!fclill)"llt0 He i l Dr. , I^ ' . f 'Um^er vt'» ^,aii><
bur,^ a!ö ^ul'ulm- >ul l»olu>l'. aas ihrc Ge^t)^ nitt ^osleu
dellelll lvult'c.

D'sst» lvcroeil c>ilscl!>.!i ̂ » t>»m E»de o^rslauolqct.
oai) sie aUtnfaüö zu lechler Z^it scü'st zu , lschc,».»!. oeer
sich eincu a»c>n» Saclnuoüer zu l>csN!lll, „n i ' a»l,'> l n,,,»»
haft zu mach.» l^dr». wiovigcus oi«se Nechlosachr in!l
dlm alif^estlllic» Klllalc»!-ucihaudell n ' . r t t» u.'ii c>.

K. k. Vrzilköam! ^ l a i n t » , ! ^ . a>ü G.r ichi , a,n l .
3loueml)cr 18U2.

Z 2436. ( I ) ^ " ^ N l . ^ ! .

E d i k t .
Nachdem >u drr Elcklilicussacl'e se^ Herr» Johann

Kalisl t l ucn Tr icst . ^e^c«, F iä l ' l f i i , Ma i i a Tc"nschüsch
v»:, Plalüua pol«. 03N0 fi. ". ". c . , l»ci c>cr erssei,
Fell l ' irtnn^ am U. Dsieml'sr 18U2 nur t>,e V ^ H»l'c
3 ick l f> .N l . 104 . !'ll H.^av'l'slg ul lkaufl w ince, sl,'
nurd mil Vl>ug aüf da>? E^ikl vam ^. Ollol icr 1803.
Z. .')982. l»»k»",ul gemachl, r«n^ a»> 7. Iaonner >8(l2
^»'l dütleu ^eilt'i.-luug del Viealiläl 3isif, > Nr, " " ^ n,l
Haa.'l'elg asschriltcl, wird.

K. k- B c n ^ a m t P lau inq . alö Gclicht, am 7.
Tezcmdcr 1802^ ^ " ' '
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Z. 2474. (!) ^ I ^F ^r. 3873.

^oii dem k. k. Vezirksamle Siillch, als Gericht,
lvird blenlit b<kauut gsinacht :

^ e sci i ' l ^ . - r aS Ansuchen des Kosinus Hren
vol^Brl. i ! ,»lorf. Vezirl Treffen. tnir.1i seineil Machlba»
ber ^>o»; Hre<: ge.ieil Josef Scherck uo» Orot5g»pf.
ll.'sgrli au« dem Ur i j ' r i l l vo<n 16. M m 186l . Z. 1326.
schuldigen ^ebcnonnlerb.iltcs. in die sxekiuiue offelliliche
Versiligeruna. der, dem Lehtern gehörigen. imGrmlO.
buch? les Gutes Wei»e,gg ^ulj Utt». nnd Nektf,>Nr, 6
vorlomn'.enc'en ^lealit^^s, >m gerichtlich, ^rlwbel'eil
SchasmngSwlllbe vo,"^^00 si. öss. W. gewiljiget. u»d,
,z:>r Vl iM. i^Pf l ^c lsel l ' ln-^s Feilbielungstciq'anuilgen
aus demH^,Jänner 18<li3>,nnf pen 24. ^elnuar 1863
>>M auf den 24. Mä>z l863. jedeslnal Vo> mittags inn
9 Nl'r i>l> Gelichisußf mit den, Anhange beMmmt
»liords», d^b die feilzubieteüde Nealitai Nlir bei der Ie>»
tlü F.ilbieln^g "l, l1, niiler dem SchaNiingswsrll>e an den
Me<sllns1lnde!l,,w»l^'!gegeb»'n werde.

. ! , ,Das Sch^Zungs^roluloll, der Grundblichsertrakl
»»»».>> hie,it.'i^laf ^bedioginsse könne» bf< diessn, (̂ c<
richle,^iji ".l?fjf., gell 'öbil l j^f^, .Umtsstunden eingescbcn
lUtl,ds»'> . l , " ,̂ ^,l

, ,̂  ft.! k. Äc^i iW!, t t S i t t ich, alS Gericht, am ,6.
. ^.. >! > Deze,nbcr,)W2,^ ..,.,.^ ....,„,.„

^^,,^T>0l,,dtM k. k. Vczlrlsamte Wippach .a ls Gc-
n^zt,„ i l ! i ld hi^mil beka»»t gemacht:

., As, sei über, has Änsllchen des milidj. A^ton
Hro!.'^bin ron' 'Onple"?l ' l . 2.' l. tmrch die Vormunde«
llll,2l>srcüa Hrooalhill,,siegen Mathias Pup von Pod<
krä'l Nr. 21 . wegen «ins der Zahlungsauflagf uom

2 l . Febli-ar l « 0 l . Z. 74 ! i . schnldigcn 400'st. öst.
,W. <:. ^ <-., in die erckulive össeiüüchc Veistcigeruog
der, dein ^cptcril gebörigen . im Grlindbilche der Herr»
schalt Wippach 5»!) M,st;/j 'onx» l l l . Glundl>llchs'?ir.
2 ^ 9 . Urv.,.Nr. l j - ^ ! l ! ' l ' 3 . 19 — Grni idhuchs.W.
2 2 0 , Nrl»z>Nr. 6 3 « , l'l.ss. . ^ 2 0 — l)mn. 'l'nm. j j . j
Olu„t'l>!.cl!^.?ir. l U 8 . U . l ' . 'N r . 0 7 0 « ^ . l'l..^. i>U-!
M'rk>.'.N!,'t»en!,- ^'c^lltätsü . iin sssrichllich cllwl'c»«-»» !
Sil'äsilil!,^>wcltl>c o '̂n 1li<!7 fi.östcrr. ^ l ^ . . ^e!l)!lli>>rl
illw z»r, >Vi)ri!al><llc rciselbe» o,e lrcklltivc» F.ildle-!
1»»ttS.-T.'üsliyllügcii nlif oe» 2U. Iä»»c r . auf l>c,i 2!l.
Februar uuo Ol>f deu 33. März l863. jedeöiual Vor«'

^M'tta^s lllu i)l'Nhr i>t loko Pc'vlraj mtt l>c„> ÄiN'a»^»,'
'dtslimmt Ml)rde» . daft oie flilz»l>iclel!dc Nc.ilüöl lnir
dl't î er I^tzic» Fel l lu^tü'^ auch uül,r oem S ä M i i n ^ '
lvtrtdc an l's,! MclstluclciiDl!!, iiiii? zivar ul>cr Aittiag
t ts (.Nellllioli^tbcilc paizfl.^iiwelsl lilülallge^sbcü wcil ' t .

Das Schäyuu^pwl ' . ' t 'o l l , Per Grilu.c'lnich^erlrall
u'i'b, plc^izltalio-.is^'cl'iu^lussc kö»uc» l>ci, yllsclil Gc-
richlc, in im» gslv^l'nllchl!' Aml^stllu^cn ciugssehe»

,lui ^ „ l . iVizirk̂ am.t Bvuach^q^Mericht^.^i 30.

H. 248 l. (I) " ^"^'Nr^lj392.
(^ l> I , l t

Von dcm k. k, Vc^illöamte Mppach. als Gc«
richt, wir!? t^m uiibc^nllil wc> l'lfiü!>licl,'su Math ias !

'Ma iz , t'l'ss,!! uübsfailulllu Nechioiia^folger »i>d I»en
uul'ci'al'uts!, Nechlsaüsprscherü auf ?aö Wohübaus iu
^ l a n i i m : H m l s ' N r . l)2, Mcsc v ^n?>i, Ackcr nnt
Nr l ' l , , v ^uH i , Al-tVr I ^ x , »ir Oriüwstücke/>:« "lv^Ini»
uur. ^!'l!f>, i M ^,,s Gruudstllck Parzcll.-Nr. l4!>z>»,
dislm t ' e r i ^ M : ' " ' ' - ^ ^ ! ^' ^ >' ' ^
' " Es habe' W i i l i ' ^ z Kobbm, von Plaol':!^ Nr.

^Ä. 'w i l 'e r dl/fsibl'u t>>c ^la.^e a»f Alierlcuuiiiia. dcr >
Essipüüg a^f daü Wow'lx'nvz i» Pl.nülia Hauö< Nr.
!)2. c>ie .̂ui> P a r ^ l l ' ^ N c . lU6 ^i,'rson,,»f!>oe Wiese
V ' l .n / i> ' im 'RuSmäps vött ^8 " l H ssW.. den Acker
mit N.l ' f» v l/',:<i P a i ^ ' N r . l i i ! ) . mit l 2 2 ° " l^>!
Klst.. l'e» 'Ackcr ^!<^ m,!< P.n^. .? i r . '!8!). mit ' l l ^U"«
im M l . , die .^t i
P a r z > M . <1iMl ' ^ , ^ / ^ 9 0 3 u^lkonimsi'.nsü Grund'
stücke ^ . - l w l w t , u,,^ ^ l l ! , , ^vlt ,̂ ul> P. i rz . -Nr . Nilzl».
volkomm,!,^!, Ackcr mit 2l i l i ^ Klft.. und 5e,< im
Orunr-l'iisdt r,r Gült Plonixa l̂ ul) U>l». , ^ ' I . 020
vot tommf„dr i , . .nif dl',-. Name:, Mal l ' ias Ma r ; u,rq,^
' l rähi t tn Ackcr 05l^(.!»j<. Par^. «Nr. 46 m,l ! ) 0 0 ' " j ^ j

' ^!fs.. ,'tbst dc>l 5uli P .n^ . . Nr. N 4 uolk^mmsuor»
Gärlen 5« l n . ^ sammt Nr.iütacler mit 1 2 2 " ^
Nlft.. 5ul) prk''«. l0^ P,zenw<r 1862. Z, .-i292, l)ler<
a>„t^ lmqebrack!. lv^rübir zlir mü„t>!lchc» ^cr!'a,!l><

,KlNi die Tag!al),ü'g auf den 2«;. März 1863. f lü l '
^ 9 U l r lllit dci» Ä'll'.iu^c dcö §. 20 a. G. O. an-
,,.acl)>'0»ct. . l ln! ' dlil (3t,ll''i,te„ we^n »lneö, lüilickanu»
,^'w^ ^ u M t l i a l t l ^ Josef Fc!j.n,ihi>l' uon Plcnliua Nr.
^)8 „ I ^ ^il ' l ' l ' ldl- l,«l i iolii i l, ^u^.chte O t l 'H r uud Kuftci,

drsleüt/wlirdl'. > s ' - ^ , ' ' ' , - » «
Drss'tl w.'rdl-ü dicsc^be» ;» dem 't3>'d? vcrsläüdi.

. g ^ ' d a l l slc.asi,usa!lö z',l rcchlcr Zcil scldst ^u rr-
<":schel„e,l ,c»̂ c.r sich eilici: a i^cru Sach,ualier ,^l ^«lel^»
' l,u^ 'aui'tr^llai'.lljaft zu ma,1>su hal'c». ^ i o r i ^ u ^ s>i.sc

Rechtssache wit dcm au^csll^leu Kura lo r ' ucrhailoell

:vcl0s» lvirv,. . , , .^ , , , ,
H? k. V ^ i r k ^ m i W i p p ^ c h , . a l s G.'ll'cht. am l̂ >.

Oklolicr 1862.

Z. 2H82. (1^ Nr. KH2A
^ E d ,< k l. ^ . ^ . >

Pm! dem k. k. V^ü!^^ , ! , ! l ' Wippach. ' ' I ^ l^. 'vi^l,
wird l'leinit dekauul gemach!: ,̂  ^

Es >.c.i_Ül?cr raö Aosliche» 0<s Llefan Schell, vo»
S l m i a , gege» 'Au0seaö ^cjizh uo» S.'pusche Nr. !).
weqcn a»s Dem Vcigleiche l.n'N l . Otioder 1867. Z,
4662 sch!,l5i.im 4 l fi. 32 k,-. ösl, W. (!. ^, <:., i>, ĉ ic
rlrklitloe öffci'tüchl' Vcvsici^cllll'H der, dem ^>ßtelll qr-
l'örigcn. im , Onin^'ucke der Herrschaft Wip»ach .̂ i!>
i l t . l l f . 'Pr . 3l;,/Url). - Nr. ü24uol lommluten 5leal<lät/
im ^'crWt^ch ^lliodcin'!! SHäpimgö^elNie uc>n 2230 fi
öst. W ^ siewil l !^! »ü'd ^iir ^c'roal'lüe dllfell'cu die
erelulivs!' ^eil^ielll!!^>ll.)^s,,t)»lugc!! auf deu 1!>.Iä»illr.
auf dcil 23. ^el'i uar und auf den 23 Maiz 1863. jet>< '̂
mal Vl^rmiilagt' nm9Uln ' l,u l̂ oko dcr Rcali läl mil dei»
^!nh<!l,^c I'eslimln! wolde^Ha^jcfr l l^U' ictel ldc Rcaluäl
uur l>ci orr l>'i)le» Feilliieluüa aüch,uuicr dc»! Schäyuugs
wrrtl)'' au den MlM't t lcudei i l)ini,ill^i'qcl'e» me>?e.

Das Sch^MliigoprDlDkoIl. ter Gniilol'uch^'rir.ikl
lüld die Llz>l!'t!^>'sliedi!l^!!isss köinien l'el dicsem Gc<
lichte iu den gtwohnlichcn Amtöstliüdcn 'eiugischeu
werden. ^

^. k.,'V.ezilksamt Wip>,^ch. al^ Gcrichl. am 21,
Oktober 1862.

Z . Ü 8 3 . ' G Nr. ^800
(5 d i k «.

Vmi bem k. k. ^ l i k ö a m l e Wippach, <ils Ge-.
richt, wird de» uubelailiüc:! Ilechlöausprechcr» des Gui-
wcideailtheils Par,^. «Nr. 7 l 0 I». 7 !0 <l. nuo ?!0 <>,
hiermit e r m i u n :

Os habe Franz Turn von Gradische. Nr. ü l wid^i
diescllün di-e K!aqe <".lf 'Anerkeuullil^ des El^e,>ll,n!!l!^
auf deu iu der Slsucrgsllifuidc Gradlsche gcl '^-ül»
Oui'ue!dea!,<I)ei! P.,r^,.-N!-, 7 lN l». 7 l l ) <! :,,ld 710 l>,
kul) lun''«. 6. N^'cml'N' lo62. Z . !>8l>0 liicramlö ei,>
gebracht, worül'er zur müiidlicheli Vudaud-Iuu.i die
Ta^s.it)»!'^ luif de» 2<l, M 5 t ' ^ i 8 6 3 . fti',l) 9 N!»r mil
dem ^l»l!an^e deö §. aüge^rdnet, l>»t) delr'Gel'la^cll
megeu il'ies uul'ekauulei! ÄufeilidallsH Fr.,»z Peiri^l'
>vl'l, Ola^isä,'. alö l^nülc i ' l»<1 uciMü auf il»rc Gl fahl
uüd Kc>sten dcstclll wurde ,.. . . ^ ^ . . ,.'̂  ...',!5.'

Dessen mcrden oi'seldrn u» d,m<3i,de «erstaudi^sl,
daß sie allenfaUs zu rechter Zeit seldN^n tlscheiuei» od.'

> sich eine» cn'dereu Sachiv.illsl zn l.'ssl<lle>, liüd anl'l'l
nainl)>'fl zu niachs» d>idcll, n.'î !!,i,e>ss diese Nechlss.iche
lnit den» alif^cftl-lüo, K»,li!l>f ^evl'slüi', !t !veil>eu i i . ' i ^

ss. r. V<-;i'.r.?.ilnl Wiftp.nl,, <ilö Gcvicht. lim <:
Nlil'tml'er 1862,

^. 2484? si) Nr. ll88«'
^ ' ' ' ' ^ O l> i f t.
^ Von r,m k. k. 'llezirksamle W'ppach, al? Gc>
richt, wird liiemit l>eka>.nl gemacht:

Cs sei über das Ausuch.n des M.nbiaö Kodau
.'O'l!!«!', durch Mall ' ias Kodan.jliuiol' rm« Oberfeli?, ge«
^en Mall ' ias ü^^'^»n vou Vella Nr. l». iric^eu dem

.Mathias Kc'l'l'u ,̂ ,n!<>l' Ul'u O'.'eü'elo schuldigen l l i l l
ft. ö. W. c. 5. L,, iu die sj-ckniioe ösfeuüiche Vl'lsl,,ge.
run^ der. de»n Le^telii sschöii^eu. !<» GriüU'l'üche
cie^ Oliles Tr-llek l i !^, ' ! , ^ . i):>^ 1 7 l , Nekif, <Nr<
4.'i. >l,,l) Nil), Nr. 4lj2/2 vl'vl>'M,neulc!! 5ieal>lät ^ii!'
>1srich!üch erl'ol'eiieu Schästun^werwe uou l3i'i2 si,
ö. W. qewilli^.t. nil!? z^r Vl,'r«.U'me derselben die 1. Feil»
li iel l l i^siaqsliM»^ l-.uf d,e,< 23. F.bruar 18<»3, 2^
.'.nf den 23. März !863, l,»d die 3te auf den 20, Apul
l863. jedesmal Volui i l ia^s um 9 Ul)r i» der Gerichls.
klNizlei lnit dem Alihai»^ l'esiimil'l wurde», d/'ß cie
fc>!^ubielf!!dc 3?cal lat »lir l'ri d,r Ici)!e!l Feill ' irlN!'^
auch un te r dem Schäpungöwellhe an den Mcistl'ielen«
den l'lutcmg^sl'c-ü iverde.

Da^' Schäl)liugsi.'ll'll)koll, der Vrlnldl'uchöertr.ik!
ilnd die iiizil'Ulc'iiül'edill^nissc können l'ci diesem Gerichte
in de» grluöl',!lichl,' Ainl^slüU^sN cin^cschen werden.

tt,'k. '^eziilsaml W'-)p.'ch, als Gericht, am
17. November >8l)2. . . ,̂

Z, 248l l . ( !) Nr. 69961
E d i k t .

Vl.'» dem l, k. V>'Urk6am!e Wil'^ach.^ als Gc«
licht, wir? dem Mnthäüs Mesesnea, l>'.>l'eka»n,len
LlufenllxiIisS, u'.ld dlsseü cl'enfalls mchekunnlei, Rechts
Nachfeldern l'iermit erinnert: ,'. ž- " ' ^

(5s l'^l'e I0l)a:u> Fe>jan>,I'i^h v^n ^schc. w.drr
dieselben die ^l. '^e auf Vei jä lü l « und EilDschenerklä»
rung der. auf der im Orundl'uche ^llltenbnrg «ul> l^l,^.
7 3 . Nklf,'N<-. 19. U r b . ' N r . 49 vl.nfomms»dcu Neali-
!m nnd den daul>>, ali^eschriibcucn Neaütmen, a ls :
Wiese !i!'<i ^'Xinn l'l^-. 7.'i. 'Acktr »^ v i - l u , >i!uj l»I<^
l i lo i l , Olaviili ns»i<^^i ,^iv^ I'li^. 7ii<^ Wiese n-> .III»'
t-ll-i l '»^. 7 6 . Acker v <>ll,vi l':,zr. l ^ , . . > ^ , ^ o, . , .
vl'I, ^ ,2 ' . 2 9 8 / Wolmliails Nr, 3si in l.o/l> „nd
Acfev plül l̂l,n<!:0 und Inntar l '«^. 30i> imd Ack>r
.^«äll» l 'ü^. 306 für M'NU'Nüs Mesesneu von <-»cc
pr. 168 ft. mit de>n w, ä- V^^leichc vom i». April
lU2l inllchiiülte.» Saslpc'st. su!» sirn!'". l>>. Nl".'eml-er
1862. Z iil)96 . hieiamlö elll^ebrachl, Ml'nU'er ,;»l
Nli'lndlichen Vell'ancllln^ die Ta>is.iyn»^ auf den 2U.
Mä>; 1863. früh i) Uhr mit dem A-'I'lN'gc dcs § . 2 9
a, G. A rlNiieordnft. und de,l Oel!a^lcn w e ^ / i b r e ö
llülnkannten Aufenthaltes Anton Ncl'ergoi von Gosche.

>'als l^ül-uloi- <,̂  U m m mif ihre Gefahr und Kosten be,
slelit wi>r^-.

Dessen werden diese!!».,, zu kem Ende uerständiliet,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zn erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zil bestellen nno
ander naml'.!ft z» mache» I^ben. luidri^ens diese Nechtö«
ŝ che uül dem anfgcslcllien Kurator verbandet werdeil
ü.'isd.

5c. k. Vczirksamt Wirvach. alg Gericht, am 20.
. . . .. Nouembcr 1862.

Z 7 " M ^ ( l ) ' 3^r" 6009.
E d < l t.

Vl 'n dem k. l . V^ir löamte Wipp>ich, als Oe.
rtcht. wird den Mar lo Nebergolsch unbekannte» Anfcnt«
balics, und dcsscn edenfalls unlickaulltcu Nechtsnachf»!.
^er lx'ermit erinnert: .

Es I'abc Feanz Schwannt von Schwannte. wider
diesill'en die Klage auf Anerkenünnq dcr Veil>ihln»^
!>!'d ^öschuü^ des auf '/^ Hubc .'üili Nrb.. Nr. 378
?^.lti..Z. I ' / , . H. »Nr ^'Gl-nudbuchöauilzn^ Nr, lO
<»<! Herrschaft Senosetsch in Fol.^e gerichtlichen V e ^
gleiches ddo. 26. A^ l i l 1816, Z. 2 7 7 . für Marko
Neber.Msch intabuütten Kapitals pr. 600 st. (5, Ul.
.̂ ,l!> I»!,»«. ! ! i . November 1862. Z. 6006. bieramls
ein^sbracht. iv^rüber znr inündlichen V>'rl)a»dlll»^ die
T^gs>'l)ung anf den 26 März 1863. früh 9 Uhr mit
lem Äübangc des §. 29 a. G. O. angeordnet, und
den Oskla^ten we^/n iyres nnbekannten Aufenll'alles
H>rr Aütc»» Schwanut '̂oü Losipe, als ('lu-Uui' n<!
liclulN'a«f ibre Gefalir und Koste» bestellt wlirde.

Dessen wllden dieselbe!» zn den, Ende verstan»
oi^ct. daß sie allcnf.ills zu rechter Zeit selbst zu er«
scheinen, oder si l) eine» anderen Sachwaller zu l>c^el>
>cn nnd anlier nambast zn machen haben, widrigens
diese Nc>chtss,,che mil d.'in aufgestelllen ssuralor ver.
baudcll werde» wlrd.

,tt, k, Aezilksamt Wirvach. als Gericht, am 2 l .
November., 1,8H2.

^ . ' 2487 . ( l ) ^ Nr. N)27.
E d i k t . ^ , ^ . ^

. . Poli dem k. k. Vezirks.nnle Tref fen.-h ls Ge»
'icklf.wird dem A»lon Werjal von Döbermk lnid seinen
>i!l>älli^cn Erben unblkanntcn Anfenlhalls hierinit
crinnerl:

Es dabe Josef Pelol '.'on Deberni?, n."llr diese!»
ben die .^I.,^e anf ^ncilentiung der Eiiieulbnms des
im Oilüidbuche der Heirschait Sciseubcr^ 5u!» 's«z,.
) ir. 222 vo>ll,!l,!»rnde„ Weingartens in Lißil)ber^ in
,^o!,ic Elstp»,,,, «ul> lnno«. i l . o. M. . Z. i l/27 bier-
,:ü!!s si!!,icl)racht. lvoiüber zxr »unüdlichc,, Veltieiiid«
!ll"g die Taäs.^ung auf dcu 10, März 1863 fr.",!) s»
klbr mit dem Anbände des H. 29 a. G - O . a„gt'ord<
i,et »nid den Giklagten wegen ibres llndckannten Anf«
el!tl),'!lcö ker Johann Supplnilschilsch uon Obeidorf,
>,Iö (^ullUol-, >>cl uoluili auf ibrc C^s'^liUno ^oslcn be»
stellt wurde. , . . , , . ! .

Dessen werden dieselben z,i de'm',<Znde ^erslan«
c>i^ct. d.'ü sie allenfal ls zu rechlcr Zest selbst zn er«
scheinen, odtt sich einen anter» Eochwalter zn be>
slellen >i,>d aülier namhaft zn machen daben. w id l l ^ens
.iese Rechtssache n i i l dem auss te l l t en Kura to r uer«
bandelt werde» w i l d ,

. K. k,. Vezilköamt T iess ,» , alö Gcr ich l , am i 2 .

!H:^4ß8^.,(y " ' ^ "Nr. 226Z.
^ - ^ , t> i l t.

Von dem k. k. 'N'^llksamle Treff«», als G.richt.
iriri? bienü't ockannl aeniachl:

El< sei über das A/,snchrn des Andreas Nnschnik
«.'on Deulsch0l".f. ^eqen Franz Nnschnik von Mi l te r l i '
lwmy. we>il» anöden, Vergleiche 3 1 . Iä»>ler 18A9. Z
2^ll 'sch»!oi^ei, 2'l4 fi. 32 kl. ö,1. W . o . :«. v., in d,e
ereknüue össenlliche Perln igeruilg der. d<m Fehlern sse» «
bquaei!. i-n Gründliche der Hl'lrichas! Ainödl.^ll> Nektf.«
Nr. l l 2 umkommenden Halbhlibe zn MitterÜpö^itz
H.'Nl'. l 0 , im qerichilich crbobencn Sch','b,::ilgswertbc
vcn> 733 si, öst. W , bewilliget nnd zur Vlnnnlime der«
selblii die FsM',c!»»Hs!.^s!Mm'/n a»f den 17. Jänner
mn den l8 , Flbrnar. uiid anfden, l8 , März 1863. jedes«
mal VoriniltagS um 1 l Uhr in der Amtokanzlci mit
den» Anhi'llgc bestimmt worden, daß die feilznliislelldc
:^ealiläl nur bei der lebten Frilbiclnng auch unter
oem Schäiinn^swerlbc a» den Meistbieteoden hintange-
gebcil werde.

D>is Sä'^plüigsproiokoll. der G'undl'uchssrlrakt
nnd die LlUlalionebepin^usse loimen bei diesem Gerichte
i» de» qcwöl'nlichen <!I»'l^sinndcn eingeseben werden,

K. k. Vezilks^'mt Trcffcn, als Gericht am 26. No-
vcmber l862.

Z. 2X10. (!) Nr. 6171.

E d i k t .

M i t Veziig m>f das Edikt uom 26. September
I882 .Z , 4733. wird i» der El'ssuü'oiissache des Malblaq
P''fi,z uon Glo^ol' lak, sjsgcn Georg Vecai uon Melawc«.
,n:'c. 102 fi, 80 se. ö»1err. W. am 13. Jänner 186H
zlir zwcilen Nealfeilbiliui'g geschriten werde«.

K, k̂  'Nechksamt i,'aas. als Gericht, am 13.
. DeMbe.r 1862.
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Z, 2498. (1) Nr. 1994.
(5 d i k l.

Vo» dem k. k. Vezirksamle Obcrlaibach. «Is
Gericht, wl'i'd hiemit bekannt gemacht:

Eg sei n'.'er ras Ansnchen dcr Gcrlraud G'-rmek
voil Nakltu. i . gsge« Anlou ssoroschil) von ebenroit.
wegen aus de>!> Ultbcile vom 7, August 1833 , Z,
3 6 3 8 , schuldigen 120 ft. öl'lcrr. Währ. <'. ^. e.. in die
exekutive öffsulliche Verstcigeiling der. dem ^ehlern g<>
hörigcu. im Grundbuche dcr Herrschaft ^renr ln ihal«»! ,
Ncklf. »Nr. 343 >! 344 vo>kommc>lden Nea' i la ! . im ge>
richllich erhobenen Schä^llugvwerlbe von l42^i ft, 20 lr.
öl^crr. Wäbr. gewil l igcl. und zur Vornahnlc derselben
die rxekuliven §c,!l'ictu!!gs-Tagsat)n»gcn auf den 24.
Jänner, auf dcn 28. Februar mW ans den 28. M ä r ;
1863. jedesmal Vormittags um 9 Ndr in der dicsi»
gcn Amtökanzlci mit dcm Aiibange besl-mmi worden,
daö die feilzubislenbe Nealilät nur bei der llylen Fe!><
bietung auch llnter dein Schä^n»gt'>n.>crll)s an ».,'. Meist'
victcuden hintangegebcn wcrdc.

Das Schäyungöproiolol l . der Orn»dl'»chscrllakt
und die Lizitalionsbedillguisse köüue» l>e> diesem
Gerichte i» den gcwöhi,lichen Amlsstunden eingesehen
werden.

ss. k. VezillV'amt Oberlaibach, als Gericht, au,
23. M a l 1862.

Z. 2499. (1) Nr. 4113.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksan'le Oberlaibach, als Gc<
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Joscf Ustar von
Franzdorf, gegin Anloil Le>iz von S t t i n . wegcn aus
den» Urlbeile uom l 4 . Februar I860 . Z, 447 , schnl.
digen 80 ft. 33 kr. öü. W. «. «. «. . in die ereku«
live össeullichc Vclsteigcrnng per, dem ^'ehtcsn g>hör!>
gen, im Grundbuche der Herrschafl Frenc'euthal,"li!<
Ncllf. - Nr. 92 volkommcnd.'n Zlcalilät saminl Au«
und Zligchor, im gerichtlich erhobenen Schäl)ungö»
wtl lhc von 1237 st, 20 kr. öst. Wahr . , gewilligt!
lino znr Voinahmc derselben die exekutiven Feill ' is'
lnng^lagsapn,!gc!l auf den 24, Jänner, auf d,n 28,
F,brnar ll»o auf o,n 28, März 1863. jcdeSm.il Vor-
mitt.igS lün 9 Uhr >n der l?!lslHsn A,!'tCk>,„^Iei mit
dein A»l)>>ngc lieslimnu n.'l.'rden, oaö die fluznlnctendc
Neli l i lal nnr bei der letalen Fsildielnn^ <i»ch nnler dem
S^pnng? lver iye an rcn Mcislliiclende» hinlan^e^el'.'»
lvllde.

Das SchäMln^^proll 'koll. der Gl l iüdl 'näiöci l ral l
und die L^italioM'edin^nissc lönncil dci Diesem G o
richte in dcn glwöhülichcn Aü i t ^ i l l i »^ ! , riu^.s.l,«'»
werde,!.

H?. l . Vczirköaml O^'r l .nbach. alö Gnicht. am
17. November !8l>2.

Z. 2800. ( l ) Nr. 4358.

E d i k t .
Vo» den, r. k. Pczirk^amt.' Obcrlaibach, al>? Gc<

licht, wird l'iemit liekannt gemach!:
Os sei libsl Ansuchen der k. k. Fi l ian^Prokuratur

Lail'ach ln>m:»^ dcs Al^thnm^gntes Psl i l ; ^ n l ' n H .
,'<>>!s)0c-llvc des ss, Ä. Antl?n. ^!Il,'i^ Wojf'schen Ver>
lasscö, g,,ien Julian» ^0v,^!) von Franzens H . Nr.
l i i . we^c,, a»K dem V.rglcicki' v^m 3. Fel>rn>,r l8Z8,
Z . 4 3 l nnd 432, schulrigc» 3U fi i i4 kr. ^st. W. e.§. c.,
in lic exekutive öffcnilichc ^erstei^elüng der. rem ^eiz.
lern gcdöri^en, iin Grlindl'N^c der Her«schalt Frenden.
l l 'al xil l ' IVov. Ui l'.'Nr. 11 v0!l^mme!'l>. Kaische».Neali.
lät. in Vres,. im gerichil. erhobenen Lchähliü^swcrldevc'»
l>li3 si 5st. M ^ ^ewilli^et lind z»r Voc,lah,nc dclsell'e»
die ercklitiuen Fcildietllngstagsaynn^cn nuf den 27.
Jänner. a,lf den 28. Februar n»d anf deil 3 1 . Mä iz
1863, zcdcöina! Vormiüagö 9 UI>r in der bilsigen Äu>tö>
l l inzl l i mil t>cm ^lnliangl- bestimmt word,», daü die
ff!lziil'ietel!:>, Nra l l i ^ t nnr l',i d<-r lebten sseilluclü»^
aucll linler rcm Schäpiiiigöiverchc «>> o,n MsiNdieleliosli
hinlan.iesscl'en lvttde.

Das Schähünssöproiololl. der Osnnllnichscrlrakl
und die ^ilalioiivl'edingnisse konnkn l>ei diesem Ge.
richte ii> den ^wolinlichs» Amli-sllu'dcu eingesehen
werden.

^ . k. V.^irkSamt Ol>erl<iil>ach, als Gn ich t , am
1ö. November 18U2.

^ 2.';01. (1) Nr. 0«38.
^^ " E d i k t .

<l.'0N! k. r. V l ; i r k ^ m ! e Golischee. alö Gericht,
wird liil 'mil dckannl ^lM.^chli

Eö dabe über Ansuchen des Iol iann Gramer
von Nesscühal. die Neüzitation der von Magdalena
St. ' l^er. lant ^i^iiaiionsproiokolles vom 1, Apri l
1862. Z. 1490. erst.nü'sliln. im Grnndbliche n<l Gc>t!schce
'1'oül. X lV . Fc'I. 2020 . nnd 2021 , vorkoinmend.-n
Ncalilät, wegen nicht em'illicn ^,,;i!al!onsbcoiiuvln^'n
^elpilli^t llnd i'esll! Vornahme ^nf dcn 20. Jänner
1863 Normiltagz 9 Uhr >m Pmlösiye zu Oollschee
,,nl rc-n B.'isaye an.ieorc'nct, da>3 o-'i.^e Reali läi bei
siescr ci»zlgell T>^N"NU!^ "Us Gofalir und Ko^ 'n
der säiimigcn Eistrberiu um i ^ n , Meistdot l'iulan«
«rqkben werden w n r ^ ' , wozu Kaustnstigc ein^eladci,
lvndeu.

Da^ Ssl'ä?n>,si.öorotofoII der Grünt'bnchZsrlrakt
und dic ^i;ilali<.'!!<?b?ding!!>ss!'. ft'lvil' r><is fiübere i.'i:
zitation^^rolosolj können blernnil^ l l n ^ s , ! ' n werden.

jf. k. Vezirköamt Gom'chce, alö Gericht, am l ö .
November I8li,2.

Z. 2602. (1) Nr. 6680.
(5 d i k t.

Von dem k. k, ^czn-f5am!.- Ootlschce, als Gericht,
wird diemii bcl.innt ^l-m.iau: .^ ,,

Es sei übcr d.i,^ 'Ansllcheü der F'ranziska i.'on<
schill von Schalkcndorf. ^e^cil M>i>Iiia3 Sigmul ld von
z^leindorf. wessen alls s>em Zal'!lN!^sauft.raqe,vonl 6,
M a i !. I . . Z, ' 974 . schuldige» 2 ! 0 ft. C. M . c'. >. c ,
in die eres^illve öffentliche Verstei^ernng d<r, dcm Ucßlein
a,el.'or>>vn. >m Grnnrbn^s in! Goüschee. ^on , l l j . Fl>i.
393 voekoiumenren Hul' le. i l i läl im gerichtlich erhol^lien
Schänun^eweKhe von 46!> ft. C. M . sscivilii^et unl' zm
Vornnhll ' l derlclbeil die ereknt. Fc>lbie:u»^staqsaßnn^en
si«! den 20, Jänner. c>uf den 2 l . Fel»sl>ar u»d <nif den
20, März 1863, i/dcomal Vormitt.ia,ö um 9 Ul'r im
Amlösipc niit dcm Anhlinqe bestimmt worden, oaü die
fcil.znbietenl'c Nealit^i mir bei der lesitc» Fcilb>eln,^
auch linier dem Schäßun^siverthe an dcn Mclstt'ielc>i<
den diutan^e^el'tu werde.

D»S Schät)nnssöprotokoll. der Gr»ndbuch<Zer!rakt
und die Lizitalionöbcdina.ülss'! können bei diesen» Gc»
richte in dcn gewohnlichcn Amt^stullden e,n^eschcn
werden.

Ĥ . k. Vlzuköamt Gollschce. als Gericht, am I l i .
November 1862. ..,.

^ , 2<!03. ( ! ) Nr 2837.
E d i k t.

Von dem l , k. Vczirköamte Gl l r l fe ld , a l^ Ge-
richt, wird hiemlt bekannt gemach!:

EH sei über daö Ansuchl» dcS Anwl l Polla„z
von Vuzhl«. gegen Anto» Mctelko von ^angen.nch,
!Uea/n schuldigen 10>̂ j ft. öst. W . c. ü. c.. in die ere>
liüiuc öffentliche V l^e igeru , ! ^ der. dem ^tptern ^e«
vorigen, im Grnndbnchc les Gnleö Weinhof «»^Nkls.'
Nr. 79 vollommcnden H>i!b!>nbc ii> ^uia.cnal'ch N'r.
8 , <m gsüchüich eibobenen Schäyun^swcnhe >.'on
1421! ft. 30 fr, ösl. W . gciriU'^ct mtt' ^ir Vorüal'.ne
dcisllbe,, die ^ ' s ^ s e ^ l l - N m ^ . i ^ t n i n ^ e i l »us den 26.
Jänner, c.üt dcn 26. Fc^rnar und auf den 26. März
l863, jedesmal V o r m i t t a g un, 9 Udr in Io?o de>
Nealilät N! t dem Anhange bcslimml a'0lde,>. da>), die
feilzubietende Ne,i!ität nur bei der lehien ^e,I''isl!>i!^

ocn h!nt>!ngc,i<l'!'!! il'.'io.',
Da>> Schäl)nn.^"proioko^ , der Grmidbnchosrlr.-cki

lllld die L'zitalion^beoin^nissc köxnen bei diesem Gerichlr
ln ren sselvölllicheil Amtöslnndcn einci,sehen werden.

K. k. Bezirksamt Gxrlfelc'. als Gericht, am 20.
Oktober 1862.

Z. 2808. ( l ) Nr. 19018.

E o i l t, '

Anloil Simonlschilsch durch den Mach! Haber
^ r a n ; Sinionlschilsch vo,i Kalttnblniu» hat a/ge» die
Vlr!<issensch»ift des Johani! Nank.I von i'.aibach. >'<^p.
die !m!'elv.»nttn Erben dt^sllben mit Eii'la^e <!>' >!!!<>.
3. Dczelnber 1862. Z. U M 1 8 . die Hlla^e auf Zahlnng
ve>n 13!i ft. s!. 5. o., hi.'l^crichlö eingcl'richt. worüber
die Tags.iynn^ auf den 20 März k. I . fltth 9 Uhr
hiera/richlö DeN'mmt. und denselben zur Wabrun,) ihrer
Nechie. Herr Dr . Rudolph "Is Kurator bestellt wnide.

Desst» w! ld ,n dieftlbcn zu dem Eiuc c'innert,
daü sie bis zur obigen T^is, 'hm!g entweder versöulich
erscheinen, oder sich einen andern Vnlre ler wädlen nnd
anher bek.innt machen, oder aber dem aufgelttlile» K,!ra^
tor il),e N'l'chtölichelf, »och rechlzlilig ni i l lb lüt» sö>nnn.
wlldngcns mit dtlüsclben li'sc 3iechli>sache nach den
bestehenden Gesehe» ucihandelt llnd entschieden werden
ivur^e.

K. l. slädt, deleg. ')^'<>rr^g.'r!cht ,̂'aibach am 9.
Pczcmbcr 1862.

Z. 2806. ( l ) Nr. 19208.

E d i k t .

Von dcm k. k. Nädt, dele^. Äezirksa/richlc Lai>
bach wird l'iemit bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen dcö Johann Mcr lun von
I ^ d o r f in-d ie Eiuleitung dcr TodeserllälUüg des
seit dem I l ibre 1813 verschollenen Grimdblschcre
Tl'omas Worstnik von I . ^dmf bewilliget, und dtts.ln.
Verminen D l . Varlholomänö Luppanz alü ^ n r a ! ^ ' bc»
stellt lvorden.

Thomas Wcrst,'!? wird demnach auf^eforderl.
binnen einem Jahre von dcm »nlcn a»g.s>l)!en Ta.^c
entweder vor dicsem Gerichte zu erscheinen. oder das-
selbe . oder den a/iia>nnen .^nralor vou seinem <'cben
l!»d Aufenlhaltöorle so Lrwii^ in KlM' ln i i ) zn s h.n.
als wicrigcns über neuerliches Ansncheu zu dlssen
Tod.'serslä>u"g winde ,vschrit!en werden,

K, k. slädt del.,1. Vczirkögclicht ^'ai^'ach am 9.
Dezember 1862. ,' ,

Z . 2607. (1) Nr. 19364..
E d i k t .

'. Von dem k. l . städl. deleg. Vezill^erichte i'aibach
wird l'iemil bekannt gemacht: Es scî  in ^ol,,c Elsuch«
schreib,nö s.s k. k. Lciudeög,richte« vom 2. o. M , . Nr.
8220 , znr VorncU'me der freiwillige» Fcilbielung dcs.
der miuDcrj. Engelhill'e Sla^rdonissg gcdörigen. >u Sn>
log .^oi'sk. »Nr. 26 gelsgeuc». im Grimddnchc der D.
N. C l!aibach ^ui) Urb. - Nr. 1 1 3 ' ^ vorkonimendei,
Hauses sammt Sla l lnng nno Schupf, im gerichtlich er«
bobellen Schäl)werl!'e pr. 8.'il) ft. öst. W - . auf den 12.
Jänner k. I . , Nachmittags um 3 Uhr in >Ioko Salog
angeordnet worden. .! , ,. !.<<<

Dcsscn die Kallstlistigen inlt dcm Aeisape verstand
viget werden. dai) die ^izitationsbedinglüssc hicramlS
eings's, ben werden können.

K. k. städt. dcleg. Vezilksgericht !̂alb>ich den 12,
Dezember 1862.

H. 2808 (1) Nr. >92st8.
E d i k t .

I m Nachdünge zum die0,,erichtlichen E ^ l l . r o m
l 7 . Oklober I. I . Z. 10360 , wi id hiennt l>eka»»t
gemacht, es sei übcr beiderseitiges Em^'lNäudn'ß. tie
auf den 10. Jänner l . I . angeordnete Nealfeilbletliüg
fnr abgehalten e i l l ä l l . lind daL es bei der anf den
11. Februar 1863 hiergerichls ankeraumlen 3, er.ku»
lnliven Fcilbietnug sein Verbleiben habe.

K. k. stäl>t. deleg. Vezirkegcrichl Laibach am 9.
Dezember 1862.

Z. 2813. ( l ) " i ^,l!i ' '5. ^ Nr . 4 9 8 l .
E d i ^ k t.

Von dem k. k. VezirkSamte Fsistr ih.als Gericht
wird hiemit blkannt gemacht: f, >!̂ 's i^,,. ^f<,uu,

Gs sei über Ansucheu des Anloil Krebel von
Dorneg. gegen Mathias Jentü von Topola,. wegen
schuldigen 20 ft. 26 kr. ö. W. <!. «.<!,, in die erekn.
lloe öffsnlliche VcrNcig<ru,!g der. den, ^'eplern gcl'örigen,
im Ornndl'iiche den AugnNiiier Gült ^.'ippa ->l>I» Urb >
Nr. 13Ii Ul'lkommtüden üteollläl. ini gerichllich clh»<
beiic» Echäl)i!!lg5wcrlhe uon 1422 si, ö. W,. gelpilUget
nnd znr Vornähme derselben die ^eübietnngsldgsaßungln
auf den 7. Jämicr, anf dcn 7, Februar und auf I"» 7.
Maiz, jede^nial VormiltagS nm 10 Ubr i:> der l'icsigcil
Nn'l^laüzlcl mil dem A> »ang^ bcslin>ml worde,,. o.'ü
d»e feilzubietende Reali läl nur l>ei der lshte» Feilbictnüg
anch lütter dem Schäyn"gö>v>r!dc au dcn Mc iLWen»
t'c» lu,'tangsgcbe» werde. ' " " »̂

Da.? Sch>i'^ii,i^<<l,'rl,'lli5l'sl der G!!indl»ilchs,'r!r,'ft
ii!,r> die i.'i^t<il!0!!c<<'sl'lli>i!,!ffl' fc^inei, " l ^ i dl<s,'M Ge-
lichle iu den gewöhnlichen Amlsstundel, eiügcftben
werde». ' -

>«. k. Pezirköamt Fe'Nrip, als Gericht, am 16.
Seplemlier 1862, ' ,

Z. ?809^ (1) ' / " ' " ' ' ' ' Nr. 6092.

E d ^ ' l k t.

M i t Nczng allf das EdM - M ' y 23. August
l 8 6 2 , Z. 4 l 4 4 , M d in der Er.klitiol'os.ichc d»s
Herrn Franz Pece v.0lf A l ieum.n l l , g-gcn Maübiaö
Palcit von Werchnib l'^lu, 86 ft. 23 kr. ösl^rr. W .
<: x. c. am 10. Jänner 1863 , znr Vornahme c>er
drille» Nealfei>ble<nngSlagsal)»ng oeschrlilc»» wcrde».

ss. f. VezirkSamt ^aaS. alö Gericht, am 9.
Dezember 1862. ,

^ . < 5 1 ' i V l >> l ) , , , i , , ,

Z. 2816. (1) " . . . . " . ' . . ^ ^8,g
E d i k t

Von dcm k. k. Vezirloamle S l c i n . als Gericht,
wild bekannt gemacht, dal̂  über A,,sncheu des Dr, Anton
Nak. als .ssliralor des mj ^reiberrn von ^ichtenberg.
wider Michael Pcrne von Sdujch. weg,n schuloiger
131 ft. 28 l r . die mit dispg»richlllch.'m ^cscheicc vom
24. Ma i I. I , . Nv. 2 4 7 7 , anf dcn 27. Srplcmber
1862. angeordnet gewcsene driltc Frilbielung der dcm
Elsknttn geböiigen. zu Godilsch, gelegenen im Grund«
bnche der Spi lal^gült Slc in . ^u!> Urb,'N>', 77, vor»
fommen>cn. gerichtlich anf 2112 fi. btwerlhctrll Nca<
litat auf »eil 28. Februar k. I . mit dcm vor i^ 'n An«
hange übertragen wnldc.

.tt. k. Ve^irksamt S ic in . aU Gericht, am 20.
September 1862.

Z. 2817. (1) ' Nr. S5««.

E d i k t .
Vom k. k. Vezittsamle S te i n , als G l ich t , wüd

den Eldcll des zllr Slein am '8, Anglist I. I . vcr-
Nmbeueu Jakob Mozhnik hiemit bck.innt gemacht, da^
der übcr die Klage des Herr» Iob.iün Nep. Schlakel-
vo>, Laibach, lurch Dr. K a u M b gegen Jalob Mozhuik
;".'!<,. 1080 fi. c. «. c , , am 18. No>'cmb,r I. I . er.
ftosscueu Zah lunMnf t r . 'g N r . ^ 8888 . d^m Her>>,
Aiuon Hafner H^usbesl^er zu S>ein. a!5 dem Ver-
lasse, deö' Jakob'Mozh,nk. ge>ich!lich anfgeslellte ( ' l i -
rnlnr l,ll l'^Illm unteim l 6 . Dezember l. I . zngcstllit

wuide.
K. k. Vezirttamt S l c i n . als Gcricht, am l ^ .

, - : ' i , No'.'lmbcr 1862. '...>,^jH
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Z . 2 ^ 1 4 (1) Nr. ^040

E d i k t .
Von d«m l . k . Ve^irl.'amle Feistril). als Gerici't.

wilsd l'icniil l'eka,ml,Hemacl.'l:
Es sci über las Ansuchen bis Hrn. Anton S^'»!»-

dersel'ilsch uon Feistr,!). gegen Maria Seslan von Ver>
dou, w,g, „ schuldî s»', 15 fi. 84 kr. C. M . <:. «. c.,
in die e^lntiue öffenllichc VerNeigernug der. dcm ^'eh-
lern qebörigen. <m Gili'>pdl!chc der Herrschaft Ad,lübcrg
«ul» Ulb. Nr. 6.'!tt,,uo>lo>nalcnl>en Reali läl. ,m gc>
richtüch elbobcnln Lchäpung^wcitbe vo» 2416 ft, (5,
Pi. . NewiÜhetülllw ^>r Vornabme dciselben die gell.
bielnngötags.itznngen a»f den 7. Ia imrr . ans den 7. Fe»
lmliir »ilic» auf den 7. Mälz., jcbrömal Vormitiags uin l)
Ul'r in der l'icsi.ir,! Amtölan^Iei mit dem Anl'aoge be«
stimml i ro l l l » , daß î ie feilzubietende N>a!iiät unr l'cl
der le^ie» ^eill'iclnng anch nnter dem Echaynngslfierlhc
a>; orn 'I^siil! isls„5cn bintangegeben werde.

D.«ö Echäpno^protofoll. der Grunlbnchsrrtrakt
- n»d die ^il,>l!0!!0^dmi,mssc fö'»»rn <.,<! diesem Ge»

richte in »en gl^'l'lü'lichc» Ainlsslundcn cingesch.n
werdell.

5t, k, Ve^irk^amt sss>!Ulh..als Geycht. am 20,
S^ptll,'l>er I8U2. ^ > > "

Z. 2 » l > > ( t> ' . - ' i l 'z^ ' , ' Ztr. 76«^.

Vcm dem ?. k. Vtz'rksamte Ietstritz. als Gliicht.
n.'ird dllnnl bekannt geinacht:

E.' sei l'il'li Aüsilchen der Herrschaft Iablaniz. ge>
lie» Iobann Venlschiisch uon Untelsemon, wegen schnl»
dlge» 3lj ft. A8 kr. (5. M . c. »<. «., in oie ertllNwc öi>
fei'tliche Versteigerung »er. dem Fehlern gebörigcn. im
Grnndbnche des O»teö Scinonhof «uk Ul l , .»Nr . 5,
vorlonlnieii^e» Nealüät.^lin qcrichllich erhol'tüln Lchä^-
znn,,'?!^sv!l,'e vc»> 72l) ft. 60 kr. (5. M.< gewil l igt ll»l^
zur Vorlwl'mc delsel^e» die ^cM'ietlülgetligjl'himgcii.i,>>
den ^4, I^ni in ' , alls ren 14. Zsdrlnir »»d mif t>en ^4.
März. jeoesmcil Vormittage um 9 Udr m ocr hiesige»
Amlel.'n^Iel mit ds»> AohlNi^e bestimmt worden. o^i)
die fci!;lll'lclc»de Realität nnr bei dcr letzte» Feil^ietl!»^
auch lliilrr oem Hch äl)»»gSwrltlie »n> de» illlsiiw^t»»-.
dcn l'intai'^rsill'fi! weroe.

Pnö Schät)N!!^^prol0kl)^ , der Olnndbnchvtrlr^lt
und die ^!zi!^l<D,islicdl»^»!sse kmme» l>ei diesem Gerichte
i» d,'« ^swöl,'»l!chsü AmlSiUinden eln^eseheil welde».

i t . k. '^lznk^^nil ^eistlit). c,I<z Hencht. am 2li.
')l Noulml'er l«U2.

Z'"2k1>^' (1) Nr. ^883.
O d i k l.

Von dem k, l. Vlzilk^ll i le F.-istril), clF Gericht,
wi ld hlsluil bekannt grni^chl,: '

ES sei ül'er daö Ansllchcn des FllNiz l'ilschali
uon ^clstri^. ^c^e» dc» mlüdelj. Ioh l inn Orachdr, i m m
V n l l l l n » ^ seiiicr Vorn'üüdcl Hr ln ia »no A»lm,
Merschnik von S m e i j e , we^eii schnl^i^en 3 < " ft, C.
M . c. «. c., <» oic erclnlivc i'ffei>ll>che V^slei^lr!!!!,-!
s^s. dem Zeptern qshöii^e.n, im Gllüil l ' l iel 'e res O»>s,?
Mul'll,'osc» «uli Url». Nr. 99 vorkommcoden Itsalitä»,
<m gerichtlich ltt ivdenll, Schähliügeivertbc <.'0n 298 ft
73',>2 kr. C. M.. t , lwi l ! i^r l mW z»r Voln.ilimc deisc!«
den oie Fc i l l ' i l ümM^s l i p l l üg^ l r»»f l'cn 7. Iäü»sl ' .
mif den 7. F^bllmr n»d ans Nen 7. M ä r z . jcdcvinc'!
V o r m i l t a ^ nm 1l) Ulir in der hicsigl» An.tül.in>lci
mit dim Andan^e deslimmt worden, dnl) die fellz»-
billeock Reii l i läi nur l'ci d l i l,l)ten Feill'lelnng nnä'
liütcr rcm Sä'än»n^?wcrlhc an den Mlisldiclcüdeü
hlillaügl^cl)»'» wcrre.

D^lS Schät)»ngöprolokl' l l. der GlllndlinchSertllikl
n»d dlc ^i^llit'l'»sl»s^i»g>usse können l'ci diesem Oc«
richie in oe» „elröhnlichen slmt^^nnre» llügesche»
lueidsn. ^

ẑ . k. Ve^irkönmt sscMriy. al? Gericht. c>m l2.
: September 1«()2, ,̂

^ 2 4 3 ? . ^ H ^ ' " Nr?18Nl i .

^ 7^°7 '' E d l k l.
Von dem k. k. Näet. dcle^. Veznt>>erich!c ^aiblich,

lvi ld l>ilinil dek.,nnt s>emnchl: ' "
,,<̂ ö sci iu,dsc E i r lc i l»»^ der Anwrt sirlin^ dcü

lillf dcn Mmcn, dcö A»l>.'N S i r l ^ i » Ilinlendei'. vom
k. k StexlrdNlle ^ni^cich ül'er tie für ras Triei i i l im
18l»3 l'iü in<>. I8^!li geplichlllc Schotlcrüefcumg <n>i!
dem Sleiüb'uchc »n l.lulu an der Agrcimcrstlnße cn>ö-
«cfslli^lcn Le.sicheioeü Kdi,v 2.". Oktober l 8 ä 2 I . ')l.
4 l l iiber d'.e Hanti'o» je N U ft. C. M . oder 12 l ft.
8l) lr. ölt, W . s.cwilligel n'orc'cn.

(5) wcrocn >c«»»cich cillc Is»e. lv'lche nnf t'ics.'il
/'Legschllil w^is inmier f»r eincn Aüsprnch slellcn z»

könne» vcnncllicn . 'ai i fgtt 'orden. diescn ibrc» ^»sprlich^
so aswib !un»en Elliem Ic>hr von dem unlcn nuge.-
s.h!.» Tagr 'hilr^miö aelteüd zu nuichen. als widii:
ge»ö ol ' i^r 5.'cM'ci» nl'er lUsileres Aosüchc» c>lö unl!
und üicl'lig il,'d lvilknn^^Irc« ell!ä't wndc» wüne.

K. k. släol. dcleg. V^iik^ericht '̂oldach, am :9,
November !8li2.

Z. 2433. (3) Nr. 19207
E d i k t .

' ' ' " ^ m Nacl'luinae zum die^ämlüche» E^kte vo» 9.
September 1892. Z. 14033 wird hiemil kund gc.

macht: es sei »bcr Ei»schreilc» der Elsli!llc»»üsnbreri»
l)ie mit tem Vescheise von., 9. Stplriül 'cr l. I . , Z.
14033 auf de» (i. Tczember l. I . 7. Iänmr n:>d
7. Fclnl ln IK63 aii^sorrllele!, Fclll ' iel»»,^' Termine
der der Mlna^relb I>n^ gehöli^s». in» Gr»»t'l.'l!chc
Psal^ ^ail'.ich s'ili Nc l l f . . Nr. 122 vorkommende»
Rraliläta»f rcn l 1. März le» 9.ApriIllnc>anfden 9. Vün
!8l)3 j dcc>nlal von 9 biö 12 Uyr Vormiltago bler-
ai»lö iwcllllige» word,li.

Hievo» llieroe» cilich ^aoftnslige i» sscnllüß gesehl.
K. k. slädt, deleg. Vech'tV'gerichl ^aidnch, am (i.

Dezember 1662.

Z. 24^4? >W Ilr. 1997
' E d i k t .

Poil d,m f. r. 'vcchlsamte Tressen, als Gericht,
wird l)l»n!!t blla»l>t gemlichl:

Eö >ei üb>r das 'A»s»chen des Josef Wisüiker
von Vresowo. 'Ur^rk ^ i l l a i , gegen Maüyias Loger
no» Vooit) wsge» ans dem Erkenntnisse uon» 28. Ju l i
l 8 0 0 . Z. U!8 i i . schlllsigen 106 ft. ösi. W . c «<- <!..
>n die erellilio!,' öffs»lliche Virslclgerni'g der. dcm
^ehtcr» gebörige». i>» Grnxdblichc t'er Hlrrschaft TI)»ri»
Gl'Ileiislein «lll) U l b . ' N r . 27 vorkommende» Reali iäl
in Wod'h im gerichtlich erhobenen Schäßmigswerlhe
oon 980 fi. öft. W. gewiUiget n»d znr Vornahme
dcrs.lbcn oie Ftlll'!etlings!agsal)nngenaiif de» 10.Iä,ü,er.
ans den 11. Fel'rnar nnD nuf oe» I I . März 18l)3,
jcre^mnl Vormiiliig'? nm 11 Uhr i» loko Wor iy nnt
rcin A»ba»ge bestl»>>»l worden. dai) oie feilzilbielende
Nlal i lä t nnr bei der lehicn ^eilbielnng anch nntcr d»m
Schäpnlig^weltlie an den Mcislbielcnreil hinlangegcbr»
wlidt.

DaS Schäpnngöprotokoll. der Grn»dbi>ch<üeklr^kl
n»d die i.'izil.il!0!!öbsd!»g!!!sse können bci diesen» Gc.
richte i» de» a/wöb»lichen Ämlöstloiden cixglschcn
werdc».

Hl. k. Vezilkoamt Treffen, als Gericht, am 24.
Oktober 18ö2.

Z. 243«. (3) ' Nr. i i«79.
E d i k t .

Vom k, k. Vl-ziiküamll Wippach. alö Gericht,
ivird I'iemil bekannt gemacht:

Es sei nt>er A»>nchen t?er Kirche in UM.» die
Ucbcrtragnng der mit c^ßgerichülchem '̂ escheioe vom
31. I l l l l 1801 . Z, 3032 . bciollligts» Realliät nüt
llli> Bcschcioc Ü, Vl>>n>st 18<^2. ^H. 40 i i2 . reassilnoi-
icn c^»knl!^lll ösf>,lil!lchc>l VelNci^cil l»^ dcr drm Iu»
l>a»n Ieicic uo» Nstili Nr . 7 gevün^cn >,n (^lllüo«
bliche Ha.iübl' i^ . '»l^Nekliv > Nr. 9 3 2 . in>^. 31 . vor.
kommende» Nealüät saint Ä» - imd Zli^cl'ör im gc«
richllich erhobenen Hchäl)l!n,^wslll>c pr. 2 l 2 ft. 27 kr.
anf ten 19. Jänner und dcn 23. Febrnar, dann dc»
23. März 1803 jedesmal Zli'ch 9 Uhr in lolo der
Neaüiät mit dem Axhange beslinnnt woiden. daß
ric fcilznbielenss» Ol' jeki, bei D»r drillen Feilbieill»gö'
!a;U'.il)nng bei 'Al'gaxg cineS böhern A»l,'olcö anch
linier dem Schapnng^wclibe l'i»ta»geqeben werde».

H. k. Veziiku^ml Wipp'ich, alö Gericht, am 16.
Nooemler 18<i2.

Z. 2490. (2)

> Du' statutenmäßige Wahl der Direk-
tions-Mitglieder des hiesigen Casino-Ver-
eines für die mit Ende dieses Jahres aus-
tretenden Direktions-Mitglieder wird am
Freitag den 2U. Dezember l. I . Nach-
mittago um 3 Uhr in den Vereinslokali-
täten stattfinden.

Die nach §. 1!) der Statuten wahlbe-
rechtigten Mitglieder werden somit höflichst
eingeladen, sich an der gedachten Wahl
betheiligen zu wollen.

Nach beendeter Wahl wird die statuten-
gemäße Verlosung von It) Stück Casino
Aktien vorgenommen werden.

Aaibach am 13. Dezcmber 1862.

Von der Direktion >cs Casino-Vercines.
Z, 138«. (12)

Gicht- und Wlmuüismug-Wenden,
sowie ?l!Ic». welche sich qege» eiese Uebel schnhen
wollen, balle» n»sere Ä v a l d w v l l - A r t i k e l zu gc<
neigler Vcrilckllchiignng empfohln».

Der Memveilanf fnr gan^ Firain befindet sich bei
Hrn. A l b e r t Tr inker , HanDelöman» znm „ A n k e r " ,
Hanpipl^l), lin Gregl'ichcn Hanse Nr, 239.

Vie Nlalduwll - Nlaren - Fabrik
zu Nemda

^j. Kchmidt u. 3llMin.
Anf Obiges Vl'zng nehl»c„d crlanbe ich mir deii '

geebrlen Herren Äerzün, sowie allen Gicht- n»o
Rl)cnn,aiiöl»!!ö'llc!denl>cn »achstebendc Äilikel a»6 der
W.lloivolllvaren-Fabrik der Herren H. S c h n l i d t u.
( 5 o m p . zu Vlemda ;n rmpfeblen:
.^wi rk te Iack lU , Ve in - tfll»le<iesvlilell, 3<epp<
kleidcr »in Tt rümpfef»r decken.s.wi^„ lH.Arm-",
D.i»u» >i»d Hcllcii /Nni r - , .^«^- ,Schul ter- ,

l B r u s t - und Nückl?«
Köpe r , ^ l ane l l ^ z» Iacl<n ! »oärmer.

(3'lasiique ^» . Ĥ mdeu. , I ^a l dwo l l -Ve l , dl-r '̂.chc»
^ S p i r i t u s zu <5i!irl'!l'»n,i<'».

Wa ldwo l l i va t t o , Zal,»« ^ ^ r t r a k t , ; » B^^>». Val»
tissen, >>aube», .ttäpscl, sa>» zx Füüu'.ischu»,̂ ».
» n ldsti,ul,r,Vuust u»d S e i f e , pomade, Vou«

Zcuglliffe und (sebrauchöanweisuugen gratis.
Z, 2^4 . (3) ' ' "

Vci Gcferliglem sind

Steinkohlen
vorzüglicher Olialitat i „ b,Iiebigrr Menge zn liaben.
'Anch kann dcisellie die Zliflil 'r ins Hans bsiuelkstelllgeii.

Heinrich Novak,
Kapn^iner-Vorsiadl Nr. t»6.

Z. 2il(i4. (3) Nr. 914.

Sparkasse-Kundmachung.
Wegcu dcs Rcchuungsabschlusscs für das I I . Semester 1862

werden bei der Spartaffe vom 2 . b i s incw^lvo KK . J ä n -
ner R 8 O 3 weder Zahlungen angenommen noch geleistet.
3 2413 (3) Äpprobirter Brust -Syrup

gegcu joden vcraBlctoni Hrnttc»»,
gegen

Brustschmerzen, langjährige Heiserkeit, Halsbeschwerden,' Verschleimung der Lungen,
,'iu Mittel, welches nocli nie, und zwar iti zahlreichen Füllen, ohne (las befriedigendste Kesullat in Au-
wenduny gebracht uonlen ist. Dieser Synip wirkt gleich nach dem ersten Gebrauch auflallend wohl-
lliäli^, zumal l)ei Kraiups- und Kriiclilmslen, beförde.rl den Aufwurf des zähen, .stockenden Schleims,
niildeii sofort den Reiz im KehlkoplV und beseitig-l in kurzer Zeit ji-deu noch so heftigen, selbst den
schlimmen Schwindsuchldiuslen und das 13lutspeien.

Für l.aibach habe ich Herrn ('. J. G r i l l die alleinige Niederlage übergeben.

G. A. W. Mayer in Breslau.
^>cl, l'l'̂ iisse hiermit der Wahrheit ssrmäf!, daß der weißt ^jch bezeuge, dasj dn Mayl̂ 'sche wl'!>> Anist-Sl)N!ft uüch
Bnisl-Syrlip aus der Fabril ^ ' i , Herrn G. A. W. Ä>cayc>,- u: uon niciuer rinjähr-igen Kehltups - ^»tzüiidm^ gänzlich befreit
H'r^'laii inich von meiu^ui hcfiigr'.i >te»chh,istc!i iu tmz^r ^cil hat, daher ich dcnseldeu ĵ dem au derart Xrankheit ^cldeudcil
gänzlich befrciti-. Ich laun deusclbeu Icdcriuauu aufs Aestc aufs Besic am'Nipschkü lauu.
ruipscliieu. Laibach, deu 1. Ottodcr 18<̂ 2.

Ko.ng.berg, deu 1«. Mär; 1«.X.. P a u l i , Glasermeister. O l t o w ^ ^ , Mchhandluug - Commi«.

^Veil rnrr Monaten litt lch"tm ciuciu hcftigeu Kcuchhusleu lmd
^-^ . c- «. starter Hciscrtcit uud scholl schicu mriu ganzer Körper drin
H^cr »oeiße, Vrust - S M P 'aus der FadM des Herru G. A. Siechthum uahc zu sein. Nachdem ich uuu zwri VieUrlslasch îl
W. Wiayrr iu Breölau hat mir uud meiner (Mt iu bei Bni, l- êö r>ou dem itaufiuaini Hcrrn Dalchow hirrsclbst gefilhrteu
lridcu u»d dn slarlem Husteu gute Dieuste gelnftct, uud la»u îct«l<?uer Prusl - Syrupy auS der M ' r i t pou G> ',!s. W.
ich dahrv dicsou Sl)rup nilcu Brusllrideudeu und solche» P^r- Mayer ztt lmiuex i>ciliiu.l ftersuchte, biu ich zu meiner Äe-
soucu, di« üstcr« uom Husten hmugesuchl werden, al<< ciu sehr wmidermig n„d arof^'u Freude widcr aan:' acsuud arn'ovdeu,
drwanhrö Hauöuüllrl hicrourch dcsteuö empl>h!eu. welches ich hiermit der Wahrheit grmäsj dauteüd amrteuue.

Snmi'wegcn bci Woluurstädt, dcu 12. März 1800. ^harlotteudllrg bei Acrl iu, deu 8. Mar; 1800.
(>.. «.) M l l l l c r , Pastor. P e r t l ) a S c h m i d t , Rcntiöre.

l'l-^i« lur 0(8l<l l c i c l , : Vi« ' / , ^ ' l . l, 2 N. 60 kr. Nie ' / . l<I. ä 1 N. 30 kr .

Xll luz«>vi'lll!!;ln l j ^U ' lwnxcn i8l <̂ i0 ̂ iz>l)!>Il!>ss^ ^(dü ln ' vcn 10 ki>. ,),-. !>!<»8e1i« xu/ll«»'N(l.„.


